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Jn kritiſcher Zeit
inige Blätter ſind bereits mit langen Würdigungen derS Kiellen Laufbahn des Landwirtſchaftsminiſters v Pod

eleti auf dem Plane erſchienen und haben ihm die
tiſche Grabrede gehalten obwohl er noch in Dalmin

ler Erledigung ſeines Abſchiedsgeſuches entgegenharrt
Unter den verſrühten Nachrufſpendern befindet ſich auch die
göln Ztg Als geſchmackvoll vermag man wohl nirgends

eine ſolche Voreiligkeit zu bezeichnen die den Vollzug der
Ereigniſſe nicht abwarten kann um ihre längſt im Schub
fach abgelagerten Nekrologe an die Oeffentlichkeit o bringen
Wir ſind gewiß Gegner der Podbielskiſchen Regierungs
methode und haben oft genug unſere Stimme gegen die
Verderblichkeit einer Politik erhoben die in einen einſeitigen
Schutz agrariſcher Sonderintereſſen ausartete Auch haben
wir aus unſerer Verurteilung der engen Verbindung Pod
pielsktis mit der Firma Tippelskirch die den deutſchen
Beamtentraditionen widerſpricht kein Hehl gemacht Aber
die Art und Weiſe wie einige Organe der Preſſe die
ſrüher mit dem Miniſter durch Dick und Dünn gegangen
ſind nun wegen ſeiner politiſchen Tätigkeit über ihn her
fallen vermag uns in keiner Weiſe Achtung abzunötigen
Wer hat denn die Politik des Herrn v Podbielski am
meiſten geſtützt und gefördert Diejenigen Politiker die ſich
nun am lauteſten und oppoſitionellſten gebärden dieſelben
die zu allen jenen Maßnahmen im Reichs und Landtage Ja
und Amen ſagten als die Stunde der Entſcheidung ein ge
bieteriſches Nein von ihnen erſorderte gerade auch jener
politiſche Kreis deſſen Anſichten die Köln Ztg wieder
zugeben pflegt Die Abſperrungsmaßnahmen gegen das
Ausland die Geſetzgebung zur Verteuerung der Lebens
mittel und zur Erhöhung der Futterzölle ſind von jenen
Baſſermann und Konſorten ausdrücklich gutgeheißen worden
die nun durch ihre heftigen Angriffe gegen Herrn v Pod
bielskti ihre ehemalige volksfeindliche Stellung zu verdecken
und in Vergeſſenheit zu bringen trachten lle Vorwürfe
der Köln Ztg gegen die frivole Gleichgültigkeit Pod
bielskis gegenüber der Fleiſchteuerung und gegen ſeine
Tatenloſigkeit gegenüber dem Verlangen die Grenzen zuöffnen und die Preiſe durch Einfuhr geſchlachteten Viehs zu

ermäßigen treffen doch in erſter Linie alle diejenigen Schutz
zollpolitiker mit welche die den Konſum verteuernde
Geſetzgebung der letzten Jahre durch ihre Abſtimmungen zu
ſtonde gebracht und ihr die einſeitige agrariſche Richtung
diktiert haben Nun möchte die nationale Oppoſition
plötzlich den Landwirtſchaftsminiſter allein zum Sündenbock
für alles das ſtempeln woran eben dieſe nationalen
Kreiſe ſelbſt mit ſchuld ſind

Vielleicht erinnert ſich der Abg Paaſche noch ſeiner Rede
gelegentlich der Fleiſchnotinterpellation im Reichstage vom
I Dezember 19057 Dieſe Rede war nichts mehr und nichts
weniger als eine vollſtändige und bedingungsloſe Rücken
ſtärkung des Landwirtſchaftsminiſters bei ſeinem Widerſtand
gegen die Oeffnung der Grenzen Paaſche war es geweſen
der die Behauptung aufſtellte die jetzige Fleiſchnot ſei eine
Wirkung der Capriviſchen Handelsverträge Er machte ſich
auch das Argument Podbielskis von der vorübergehenden
Erſcheinung völlig zu eigen und führte wörtlich aus Wir
ſind überzeugt daß die gegenwärtig beſtehenden in gewiſſer
Beziehung bedauerlich hohen Preiſe für Schweinefleiſch
durchaus nicht als eine dauernde Erſcheinung aufzufaſſen
ſind ſondern als eine vorübergehende Erſcheinung deren
Gründe für jeden der die praktiſchen Verhältniſſe des Lebens
kennt ziemlich klar und durchſichtig zutage liegen Nun

fj d e

deuiliche Sprache geredet Noch jetzt iſt die Fleiſchnot

Menilleron
Nachdruck verboten

Fra Diavolo
Ein Gedenkblatt zum hundertjährigen Gedenktage

feines Todes 12 November

Von Eugen Jſolant
Am 12 November 1806 wurde Michael Pezza dererier dem Namen Fra Diavolo auf deutſch Ordens

ruder Teufel weitberühmte Räuber gehenkt Das gibt
on o mehr Gelegenheit ſich mit dieſer intereſſanten Per
Kuoligtei zu beſchäftigen als gerade in neuerer Zeit die

eſchichtsforſcher Jtaliens ſich bemüht haben den
v der ſich um dieſe Räubergeſtalt wie ein Nebelſchleier

ob mit der Wahrheit ſuchenden wiſſenſchaftlichen Forſchung
zu durchleuchten

di Seribe etwa ein Vierteljahrhundert nach Fra
peot Hinrichtung dieſe intereſſante Perſönlichkeit zum

wa ba ſeiner von Auber komponierten Oper machte da
ſei ereits die Geſtalt Fra Diavolos in zahlreichen Romanen
de n en niederſer Sorte verarbeitet worden und
eine uge Seribe wußte daß er mit ſeinem Räuberhelden
üch wohlbekannte Figur auf die Bühne brachte was ſicher
kannſt der beiſpielloſen Popularität der Oper beitrug Be
er r wird in der Oper ein junger eleganter Marquis

verſolne vornehme reiſende Engländerin mit Liedesanträgen
erf vo als der berühmte Räuber entlarvi und als ſolcher

Das iſt nun freilich ganz und gar unhiſtoriſch

Bierzigſter Jahrgang

nicht vorübergegangen deren alsbaldiges Ende vor mehr
als Jahresfriſt geweisſagt wurde Paaſche fuhr fort
Die deutſche Landwirtſchaft iſt wenn ihre Vieh

beſtände gegen Seuchengefahr von außen geſchützt
werden nach unſerer Auffaſſung vollauf imſtande den Be
darf des deutſchen Volkes an friſchem Fleiſch zu decken
Weiter ſagte er Es liegt kein Grund vor eine Aenderung
der Geſetzgebung vorzunehmen und unſere Grenzen wo
möglich fremder Vieheinfuhr rückhaltlos zu öffnen und die
Zollſchranken die vorhanden ſind zu beſeitigen Und
ſchließlich erklärte er Es iſt unſere doppelte Pflicht bei
nete Erſcheinungen die Not mal zu ertragen
dafür aber zu ſorgen daß die Grenzen nicht wieder geöffnet
werden und daß die Gefahr nicht wieder von außen herein
getragen wird die wir mit großen und ſchweren Opfern im
eigenen Land bekämpfen So ſprach damals genau vor
einem Jahre der Führer der Nationalliberalen im Reichs
tage Das Zentrum und beide konſervativen Parteien
waren unbedingt der gleichen Meinung und der Abg Graf
zu Reventlow betonte mit Nachdruck daß ſich die über
wiegende Mehrheit des Reichstages auf den Standpunkt
des Landwirtſchaftsminiſters geſtellt habe Iſt es da nicht
weſentlich die Mitſchuld der Nationalliberalen wenn
Herr v Podbielski in ſeiner Nichtachtung der öffentlichen
Meinung beſtärkt wurde und woraus leiten nun dieſe Kreiſe
die den Landwirtſchaftsminiſter zum Beharren bei ſeiner
Teuerungspolitik ermunterten die moraliſche Berechtigunab ihm ſeine ſtädtefeindliche Politik zum Vorwurf zu on
Bei der Fleiſchnotinterpellation im Abgeordnetenhauſe am
23 Januar d J boten die Nationalliberalen genau das
ſelbe Bild Dort war es der Abg Glatzel der für den
notwendigen Seuchenſchutz eintrat und von einer durch

greifenden Maßnahme zur Linderung der Not nichts wiſſen
wollie dafür aber die Konſervativen um die gleiche Objek
tivität bei der Behandlung der Frage der Kohlenpreiſe und
der drohenden Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues erſuchte
Man hat nicht erfahren daß ſich die Haltung der National
liberalen ſeitdem geändert hätte Allerdings wurden einige
problematiſche Vorſchläge gegen die Ausmerzung des Zwiſchen
handels und betreffend die Errichtung von Schlachthäuſern
an der Grenze gemacht Aber in dem ſpringenden Punkte
der Grenzöffnungsfrage ſtehen auch heute noch die National
liberalen Schulter an Schulter mit den Agrariern und
Konſervativen

Welchen poſitiven Wert wird unter dieſen Umſtänden
für die Teuerungsfrage die Demiſſion Podbielskis haben
Seine Demiſſion ſoll ganz offenbar nicht dazu dienen eine
ernſtliche Aenderung des gegenwärtigen agrariſchen Kurſes
herbeizuführen ſondern ſie wird von den jetzt ſo ſtürmiſch
aufbrauſenden Schutzzollpolitikern nur deshalb erſtrebt um mit
einer neuen unanfechtbaren Perſönlichkeit deſto beſſer die alte
Kartellpolitik der Kardorffmehrheit aufrechterhalten zu können
Da Podbielski durch ſeine perſönlichen Schroffheiten die öffent
liche Meinung herausgefordert und durch ſeine kaufmänniſche
Verbindung mit der Reichsmonopolfirma Tippelskirch die alte
Beamtentradition verletzt hat ſo bot er der von den Jungen
edrängten Partei der Nationalliberalen die willkommene
elegenheit die Angriffe die gegen ſie ſelbſt gerichtet waren

auf den Miniſter abzulenken Dies iſt eine Seite der
Oppoſition der letzten Wochen die ſehr durchſichtig iſt der
man aber auf der Linken bei denen die einen Umſchwung
der Wirtſchaftspolitik erſtreben mit ſehr großer Gelaſſenheit
und Gleichgültigkeit gegenüberſſehen kann Die Perſon des
Mannes der die landwirtſchaftliche Verwaltung leitet kommt
für uns gar nicht in Betracht ſondern allein das ſachliche
Moment ob der Kurs einſeitig agrariſch oder ob er ein dem
konſumierenden Publikum entgegenkommender ſein wird

ſonderlich wohlhabenden aber doch in geordneten Verhält
niſſen lebenden Oelhändlers Michael erlernte das Sattler
handwerk und gehörte auch einige Zeitlang als dienender
Bruder einem Kloſter an

Da geriet er im Alter von fünfundzwanzig Jahren in
einen Streit mit zwei anderen jungen Leuten von Jtri und
damit kam er en die ſchiefe Ebene des Lebens Er ſchoß
ſeine beiden Gegner nieder und floh in die Berge verbarg
ſich in den Wäldern und ſcharte einen Kreis von Leuten
um fich die willig in ihm ihren Hauptmann anerkannten
und mit ihm gemeinſame Sache machten Und bald wurde
die Schar der Schrecken von ganz Unteritalien ihr An
führer als todesmutiger und todverachtender Fra Dia
volo berühmt Dieſen Namen ſcheint er erhalten zu
e weil er zeitweilig auch in der Kutte des Mönchs er
chien vermutlich um eine Räubergelegenheit auszukund

ſchaften oder auch um vor Verfolgungen ſicher zu ſein So
im Mönchsgewand iſt der kühnſte und gewandteſte aller
Räuber auch abgebildet

Indeſſen hat Michael Pezza ſehr bald das Räuberleben
ſatt bekommen Wer die authentiſchen Nachrichten über das
Leben bewährter Räuber aus jener Zeit verſoigt der findet
beinahe bei allen Verſuche den Weg zum ſoliden bürger
lichen Leben zurückzugewinnen Sie bahnen Unterhand
lungen mit den Behörden an man möge über ihr bisheriges
Leben hinwegſehen und die Behörden waren nicht ſelten
gern bereit dies zu tun zumal über die Räubertaten zu
meiſt ja den Behörden die ſchlüſſigen Nachweiſe fehlten die
eine geſetzliche Verfolgung ermöglicht hätten Freilich lange
hat denen die einmal die Ungebundenheit des Räuber
lebens genoſſen hatten die bürgerliche ſolide LebensweiſeMit viel größerer Berechti

gung iſt Michael Pezza als Heldleben Jn Ftri einer Leedoltaniſchen Klehiſtadt r
n Nähe von Gasta gelegen iſt wurde er im Jahre

geboren als zweiles von zwölf Kindern eines nicht

nicht behagt Jm Januar 1798 kam er bei der Regierung
von Neapel um Einſtellung ins Militär ein Freilich ward Rückkehr Fra Diavolos ins bürgerliche Leben doch
nicht ganz ſo einfach jene Tötung der zwei jungen Leute

nene nernHalle a d Saale Sonntag den 11 November
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werden die Spaltenzeile oder
Raum mit 30 Pfg ſoſche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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1906
Mit einem Miniſterſturz an und für ſich iſt gar nichts etanSollte Freiherr von Manteuffel die Porhiestiſhe Ecöſhaft
antreten ſo würde man ſofort wiſſen wie man die kommende
politiſche Aera zu bewerten hat Dieſer Politiker bekennt
ſich genau zu den gleichen wirtſchaftlichen Ueberzeugungen
wie ſie der Graf v SchwerinLöwitz ſeiner Zeit ausgeſprochen
hat als er erklärte daß er zu dem Fürſten Bülow das Ver
trauen hege daß er bei künftigen Angriffen gegen die jetzige
Wirtſchaftspolitik denen die verbündeten Regierungen bei
der Durchführung des neuen Zolltarifs nicht enigehen werde
dieſelbe Feſtigkeit bewahren werde wie bei dem Fleiſchnot
ſturm des vorigen Jahres

Wenn Podbielski ſeine Demiſſion erhält ſo kann man gewiß
ſein daß nicht irgend eine Differenz zwiſchen ihm und dem
Fürſten Bülow in der Behandlung der Fleiſchnotfrage dabei
mitgeſpielt hat Seine Freunde und Mitkämpfer aber ſind
es geweſen die nachdem ſich der Miniſter in der Tippelskirch
affäre unmöglich gemacht hatte am heftigſten Steine auf
ihn geworfen haben in der Abſicht dadurch in der öffent
lichen Meinung wieder Boden zu gewinnen um hinterher
die alte Fleiſch und Konſumverteuerungspolitik deſto kräftiger
fortſetzen zu können Die wegen der Tippelskirchaffäre
unumgändlich r gewordene Entlaſſung Podbielskis
ſoll aber niemand darüber hinwegtäuſchen daß damit allein
zugunſten einer volksfreundlichen Wirtſchaſtspolitik noch garnichts getan iſt F v

Deutſches Keich
Hof und Perfonalngchrichten

Prinz Georg Wilhelm von Braunſchweig und Lüne
burg älteſter Sohn des Herzogs von Cumberland reiſt in
dieſen Tagen auf ſechs Monate nach Aegypten Der Prinz iſt
lungenleidend und hat deshalb ſchon mehrere Winter im
warmen Süden verbracht Graf Kielmansegg ein Jugend
freund des Prinzen ſowie ſein Leibarzt und Lidjutant werden
ibn begleiten

Kaiſer Wilhelm
Der Kaiſer traf geſtern vormittag im Automobil von

Liebenberg im Berliner Schloſſe ein und nahm die
Meldung des Prinzen Joachim Albrecht der Schutztinppen
untform angelegt hatte entgegen Um 11 Uhr fand im Luſt
garten die Rekrutenvereſdigung der Garniſonen von Verlin und
Umgegend ſtatt Nach Anſprachen der Geiſtlichen beider Kon
feſſionen und der brigadewelſen Vereidigung hielt der Kaiſer
eine längere Anſprache an die Rekinten Der komman
dierende General des Gardekorps v Keſſel brachte ein Hurra
auf den Kaſſer aus Darauf erfolgte der Vorbeimarſch der
Fabhnenkompagnie des 2 Garde Regiments Der Kaiſer nahm
ſpäter das Frühſtück beim Offizierkorps des 2 Garde Regiments
i a gedachte abends beim Reichskanzler Fürſten v Bülow
zu ſpeiſen

Die Nordd Allg Zta meldet g dem heute Sonnabend
abend ſtatifindenden Diner beim Reichskanzler zu dem
der Kaiſer ſich angeſagt hat haben Einladungen erhalten Die
königlichen Stagtsminiſter v Einem v Tirpitz und
v Beihman Holiweg der Chef des Generalſtabes General
der Jnfanterie v Moltke Admiral v Hollmann Staats
ſekretär v Tſchirſchky Oberſtallmeiſter Frhr v Reiſchach
Generalintendant der Königlichen Schauſpiele v Hülſen der
Kommandeur des zweiten Garde Ulanen Regtments Overſtleutnant
Flügekadjnutant v Bülow Geh Ober Hofbaurat v Jhne
die dienſttnenden Flügeladjutanten Fregattenkapitän v Rebeur
Paſchwitz und Major v Neumann Coſel Wirkl Geheimer
Ober Regierungsrat v Loebell und Hauptmann v Schwartz
koppen

Ueber das Programm der Karſertage in München teilt der
Tag mit Das Kaiſerpagar trifft am Montag 12 d vor

von Jtri um derenwillen er Räuber geworden war war
gerichtsnotoriſch Da ließ ſich ſchlecht hinwegſehen Jn
deſſen brauchte man damals in den kriegeriſchen Zeiten
Mannſchaften es waren die Kämpfe der italieniſchen
Fürſten gegen die eindringenden Franzoſen und ſo ward
Michael Pezza begnadigt Er wurde Soldat avancierte
ſogar zum Unteroffizier gab aber bald wieder den Soldaten
ſtand auf und wurde wieder in ſeinem Heimatneſt Sattler

Da erſchienen die Franzoſen im Lande Ferdinand IV
von Neapel rief das Volk zu den Waffen und Michael
Pezza vor kurzem noch der Schrecken des Landes wurde
der Verteidiger von deſſen nationaler Unabhängigkeit
Napoleon hatte ſeinen Bruder Joſeph Bonaparte zum
König von Neapel ernannt Fra Diavolo wurde der be
rufenſte Parteigänger der vertriebenen Herrſcherfamilie ein
Patriot der die kampftüchtigſten Männer der Terra di
Lavoro ſeiner vom Kirchenſtaat bis zur Hauptſtadt Neapel
reichenden Heimatsprovinz zu den Waffen rief und in
wenigen Tagen 4000 Mann um ſich zu ſcharen wußte

Und der ehemalige Räuber Fra Diavolo ward von ſeinem
König der früher einen Preis auf ſeinen Kopf geſetzt hatte
zum Oberſten und de von Caſſano ernannt undverrichtete Wunder von Getteit Aber der Feldzug wurde

u einem Kleinkriege in welchem die Franzoſen und die
eute Fra Diavolos ſich in Greueltaten überboten ſo daß

das ganze mehr einem Wettkampf zwiſchen Räuberbanden
lich bei welchem der Erfolg ein ſehr wechſelnder war
chließlich aber mußte die Uebermacht der Franzoſen doch

die m ewinnen
Drei franzöſiſche Generale ſperrten die Ausgänge der

Apenninen dem Oberſten Hugo dem Vater des Dichters
Viktor Hugo wurden 850 Mann untergevrdnet den Zug
in das Gebirge anzutreten r Diavolo gefangen zu
nehmen Es war eine dlutige mühſame d n Fra
Diavold ſtand nicht allein an der Spite einer mutigen
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mittags 10 Uhr 50 Min in München ein und wird vom Re Nauchwölkchen nach die ans dem Pfeifenkopf zum Bilde desſalten Deshalb ſieht es der Vorſtand des De
rgenten und der Gemahlin des Thronfolgers mit ſämtlichen Kaiſers hinzogen und ſagte dann Nach meiner ganzen Ver verbandes als eine weitere dringende Noſwen hre Sbelhen

Prinzen am Zentralbahnbof erwartet Es findet aroßer Empfang gangenheit könnte ich mich unter dieſen Umſtänden dem ge der heimiſche Viebſtand durch die Einfuhr gug daß 9
ſtatt Mit dem Kaiſer fährt der Regent mit der Kaiſerin die wünſchten Dienſt ja ſchwer entziehen und müßte wohl irgendwie Je na und Nutzvieh aus dem Auslande eventi von z
Prinzeſſin Ludwig Gemoblin des Thronfolgers zur Reſidenz mitraten und mittalen Aber ich glaube nicht daß ich in An Zaollbefreiung vermehrt wird Einem ſo vermehtte l Unter a
Jm öſtlichen Thronſaal des Könlgsbaues erwarten ſämtliche Prin ſpruch genommen daß man ſelbſt in ſchwieriger Lage die Not wird indes der heimiſche Futterban nicht zu genügen Zuſtant
zeſſinnen das Kalſerpaar Um 12 Uhr 80 Min findet in den wendigkeit ſolchen Schrittes zugeben würde und bin recht froh weshalb es notwendig ſein wird Futtermittel mögen
Gemächern des Kaiſers ein Famillenfrühſtück ſtatt dem die ſämt darüber daß ich s nicht zu glauben brauche Mit der äußerſten oder zu ermäßigten Zoll und Frachten frei
lichen anweſenden Mitglieder des boyeriſchen Königshauſes bei Entſchiedenheit hat er ſich ſonſt ſtets gegen die Zumutung gewehrt führen zu dürfen en ein
wohnen Um 2 Uhr nachmittags werden das Kaiſerpaar und die Laſt wieder auf ſich zu nehmen Wenn er den Ausdruck Die Reſolution ſpricht ſchließlich die Erwartung aus
der Prinzregent das proviſoriſche Deutſche Muſenm im alten ſolcher Furcht oder Hoffnung in der Preſſe fand lächelnd nur Reichsegierung ihrer Verantwortung ſich bewußt d die h
Nationalmuſenm beſichtigen Um 6 Uhr iſt Tafel bei Prinz und geſagt Die Leute müſſen ſonderbare Vorſtellungen von meinen wendigkeit ſich nicht entziehen werde alsbald die Not i
Prinzeffin Leopold und hiernach um 8 Uhr abends Feſtaufführung Lebensgewohndeiten haben lebenden Viehes aus dem Auslande zu erleichtern Einfuhr

r r n Ha a rn n heerr ehg 7 T e Wahlrecht ändern wollte 5indſtein c uſeums am enstag bilden haben ſelbſt ſeine Todfeinde bisher nicht behauptet Chlodwigsdie Korporationen Spolier Nach der Grundſteinlegung defilieren Belaſtungszeugen ſtreffen die Frage nicht einmal und im Ent en ber o ded ine Staatsmin
die Truppen der Garniſon vor dem Kaiſerpaar Nach der laſſungsgeſuch wird ſie nicht erwähnt Stände Bismarck als ein n ntteklt ihreParade beſichtiat der Kaiſer das neue Armeemuſenm die Kaiſerin ſchlechter Kerl da wenn er die ihm jetzt zugeſchriebene Abſicht Bundesratsbevollmächtigten die Jnſtruktion erteilt für alle Maß
das Kraukenhans vom Roten Kreuz Um 12 Uhr 36 Min findet wirklich gebabt hätte 2 Kinder mögen s glanben Kindsköpfe nahmen zur Herabfſetzung der Fleiſchpreiſe insbeſondere durt
Frübſtück beim preußiſchen Geſandten Grafen v Pourtales ſtatt denen jeder Freund gleichen Wahlrechts ein Heros jeder Gegner beſchränkte Oeffnung der Grenzen gegen die Nier
um 6 Uhr nachmittags Galatafel im Ballſagle der Reſidenz zu dieſes geprieſenen Syſtems eine Vogelſcheuche iſt Wollen wir uns lande und Dänemark energiſch einzutreten Die Oeffnun er

n e a n e im e t e e r x wir England franzöſiſchen Grenze ſei in letzter Zeit mit Rückſicht agf irinz u rinzeſſin Ludwig Geheimer elten und Perſien rühmen Ein Wahlrecht iſt gut wenn es dem enRealkernngsrat Profeſſor Dr Slaby aus Beilin bei einem ge Bedürfnis der Volkheit genügt iſt ſchlecht wenn es eine ver eregnet der Maul nd glauenſenche erbeblichen Bedenken

C der r eiwrreg geſob g h den iſe r h erſchwert Wahrheit die immer und JÜiftpönmpe Zu dem Feſtabend ſin nladungen überall wahr bleibt gibt es auch im Komplex dieſer Fragen nichtergangen Bald nach 11 Uhr erfolgt die Abreiſe des Kaiſer Männer die viel mehr nach der Seite des Llberalſenus hin Der Fahneneid der Braunſchweiger Truppen
paares r als der Schönbaufer Junker haben die Gewährung des Das preußiſche Kriegsminiſterium hat für die Braunſchwe

allgeineinen und gleichen Wahlrechtes bekämpft und ſpäter ich Truppen und die in anderen Garnlſonen dienenden Vras
Der Kaiſer wird mit dem Köntg von England zugleich erinnere heute nur an Schaeffle die Aenderung des Wahlageſetzes ſchweiger Staatsangehörigen den zu leiſtenden Fahneneid r

We nächſtjährigen engliſchen Regatten in Cowes teil i r wegen Jannar 1887 hat folgender Form feſtgeſetzt in
n udtborſt im Reichstag gefragt ob er wie Fama behaupte Jch gelobe und ſchwöre 2 is das Wablrecht ändern wolle Hier die Antwort den Vefeblen und r See gtigew hKaiſer Wilhelm und Schweden Der Herr Abgeordnete ſagt er habe urſprünglich das als getreuer rechtſchaffener Soldat gehorchen will Jngleiche

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Aus einem Gotenburger Wablgeſetz nicht gebilligt Jch babe es urſprünglich gebilligt ſchwöre ich den Befehlen der Generale Offizlere v
Blatte ſind Angaben über eine angeblich unfreundliche Behande Jch babe es vorgeſchlagen Jch bekenne mich vor der Nation ſonſtigen Oberen welche über mſſch geſetzt ſind
lung welche die ſchwediſchen Delegierten der Konferenz für als den ſchuldigen Urheber dieſes Wahlrechtes und ich habe es We willig und getreulich Folge zu leiſten Endlich
drahtloſe Telegraphie durch den Kaiſer erfahren baben ſollten als mein Kind gewiſſermaßen zu vertreten Jch gebe deshalb chwöre ich nach meinen beſten Kräften alles dosjenige was
ouch in die deutſche Preſſe gelangt Wie die ſchwediſche Geſandt dem Abgeordneten die von ihm verlangte Verſicherung voll und in den Kriegsartikeln und Dienſtreglements geboten iſt zu er
ſchaft in Verlin erklärt en tbehren die fraglichen Mitteilungen Unumwunden Jm Schoß der Verbündeten Regierungen iſt von füllen ſowie dasjenige was darin verboten iſt zu unterlaſſen
jeder Grundlage Die ſchwediſchen Delegierten haben in einer Anfechtung des gültigen Wahlgeſetzes in keiner Weiſel So wahr mir Gott helfe und ſein heiliges Wort

e We wen mir W in Deutſchland zu klagen die Rede
gehabt ſie waren vielmehr von ihrem Berliner Aufenthalte ſehr Das war vor der Entlaſſung Nachher am 10 Auguſt 1891hefriedigt Uebrigens iſt den WMiittellnngen des genannten Blattes ſagte er zu deutſchen Hochſchullehrern in Kiſſingen du r ertt Der Fall Korell
ſchon bevor dieſelben in Deutſchland bekannt geworden waren Wahren Sie die Reichsverfaſſung ſelbſt wenn ſie Jhnen Die heſſiſche Landesſynode nahm geſtern nach zwelſtündiger
in der ſchwediſchen Preſſe energiſch widerſprochen worden hier und ät Debatte mit 44 gegen 5 Stimmen folgende Reſolution anhier und da ſpäter nicht gefallen ſollte Raten Sie zu keiner Synode erklärt dag die vom groß herzoglichen Oberkonſiſiorie

4 7 Aenderung mit der nicht alle Beteiligten einverſtanden ſind jEin landesverräteriſcher Akt Das iſt die erſte Bedingung der politiſchen hart es e e e disziplinariſche Entſcheidung vom
Die Konſervative Korreſpondenz bezeichnet die Enthüllungen Reiches r ſpricht Wer der Veder Leipziger Neueſten Nachrichten und des Depeſchenbureaus Kein Wort von der Abſicht auch nur von dem Wunſch das irauen n vaß ſie auf Grund ewiſſenhaſt ſt Berr Ber

Herold als einen unter den heutigen Verhältniſſen beinahe Wahlrecht einzuſchränken Jm Entlaſſungsgeſuch wird die Ge aung aller Umſtände ihre Entiche d un t ffe F erückſichti
landesverräteriſchen Akt und fährt dann fort fſahr des Abſolutismus nicht die übermächtiger WMaſſenherrſchaft Einzelfall Korell und deſſen formelle Zeben ding c 3 den

Sollte der Entwurf wie das kaiſerliche Handſchreiben gezeigt Trotz alledem wird der aufgewärmte Kohl uns wieder ragende Bedeutung erblickt ſie aber in der Tatſache bar
wirklich echt ſein ſo kann die Publikation dieſer Schriftſtücke vorgefetzt großherzogliche Oberkonſiſtorinm durch ſeine Stellunanah t
nur auf einem ſchweren Vertrauensbruch beruhen l r r et e e t ſtmning werg zweidentig kundaab daß irgendwelche politiſche Forderung

Dazu bemerken die Hamb Nachr Was dieſen Vertrauens Feieg e r r e oder Begünſtigung der heutigen Sozialdemokratie
bruch betrifft ſo ſchreibt die Zukunſt in Beſtätigung unſerer hätte er ſpäter gern wieder beſeitigt Bisnr t Verden mit den Amtspflichten eines evangeliſchen Geiſtlichen unver
Vermutung daß er auf das Material von Moritz Buſch zurück 20 Jahre lang Rie ecru S die nen einbar iſt Dieſen Standpunkt billigt Synode ausdrücklich
nführen ſei aus dem Geſetz zu tilgen Hätte es davon bin ich überzengt

Bismarck bat den Entwurf der zunächſt nur intimem Ge auch nicht verſucht wenn er länger im Amte geblieben wäre Eine Amneſtie in Heſſen
brauch zugedacht war am 24 März 1891 in Friedrichsruh ſchon um im Auslande nicht den Glauben zu ſtiſten unſere Ver ſ zff Gnebſt dem Entlaſſungsgeſuch dem alten Moritz Vuſch über faſſungszuſtände ſeien unhaltbar geworden Er hat in ſeiner Darwſt Zta veröffentlicht einen anläßlich der Geburt
geben und ihm nicht verböten dieſe Schrifiſiücke für ſich zu WMuße mit dem Gedanken geſpielt Niemals aber an die Be Ebaroßherzoas von Heſſen vollzogenen Gnadenerlaß noch
kopleren ſchränkung des Wahlrechts gedacht Jn ſechsjährigem Verkehr dem allen Perſonen ihre Strafe erlaſſen wird die im Groß

Dann fährt das genannte Blatt fort Wir können demgegenLabe ich nie von ihm ein Wort gehört das von fern auf ſolchen riak vbe dar e hie n
über nur wiederholen was wir bereits angedeutet haben daß Wunſch bindenten konnte Keiner der ihm nah kam weiß ſolches de St u r ren ſi 5 pey zu Gefängnie Feſtungsbaſt
das Entlaſſungsaeſuch des Fürſten Vismarck ſeinerzeit von Buſch Wort zu melden Als gegen das Reichswahlrecht ich gianbe l dige e Behörde e
unter Vertrauensmißbrauch publiziert worden iſt Vuſch hat im preußiſchen Herrenhaus geredet worden war ſagte er zu Dieſe d eÄt len er i c Mit nes Beamten ehrcs
wie ſich leider erſt zu ſpät berausſtellte wichtige Akten mir Das iſt zum mindeſten recht unzeitgemäß bentzutage 9h t in t 8 ihres Ve Sieg g itglledes der bewaffneten
ſtücke odne Erlaubnis kopiert Uebrigens gehen uns müſſen wir froh ſein wenn nicht an die Verfaſſung gerührt tie h ung r v S o wegen Zuwiderhandlungen
vdn anderer Seite Mitteilungen zu die den Namen eines be wird und uns hüten ſelbſt daran zu rütteln Und feig war mich wegen Mückfals e er We unb Feldſtrafrechts ſoſern
kannten vor noch nicht allzu langer Zeit aus dem Amte geſchie der Mann nicht Hätte nie um einer Mehrheit nicht zu miß heit m G d nieſt eert Oder r ibeltsmätiger Ver
denen Rates mit den Veröffentlichungen in Verbindung bringen fallen gehehlt was ihm auszuſprechen notwendig ſchien gehen elängnisſtrafe erkannt worden iſt

die in letzter Zeit über die Entlaſſung des Fürſten Bismarck T W rerhen bade hen dir dif vie Lette via ne r gen e eeingehen er Ddr t r Frrb v d n Jn der bekannten Affäre des Schriftſtellers Karl BöttcherZtg meldet folgende r e Allg Fleiſcher d Der r hyrd ev d von dem Haupt
Fürſt Bismarck und das Neichstagswahlrecht Unter dem 1 November 1906 hat der Herr Reichskanzler Böttcher abznlenken nd die a en e

Maximilian Harden ſchreibt in der neueſten Nummer dem Vorſtande des Deutſchen Fleiſcherverbandes mitgeteilt abzuwälzen Die in dieſer Beziehung verbreiteten Angaben
der Zukunſt daß er es den verbündeten Regiernngen überlaſſen müſſe zu werden in der Frkf Ztg durch folgende Erklärung klargeſtellt

Noch ernſthafter erörtert man die nicht minder alberne Frage den Ergebniſſen der ans Anlaß der Verbandseingaben betreffend und widerlegt
ob es wahr ſei daß Bismarck 1890 das Allgemeine Wahlrecht Grenzöffuung für Schlachtvieh gepflogenen Erörterungen dem Anläßlich der Berichte über einen Mißgriff der Wies
obſchaffen und ſpäter ins Amt zurück wollte um dieſe nächſt Stellung zu nehmen badener Polizei betreffs des Herrn S ren llers Karl
Arbeit zu leiſten Erſtens er wollte überhaupt nicht zurück Es erweckt den Eindrnck daß die Reichsregierung noch immer Böttcher iſt von einigen Zeitungen geinribet worden Herr
dätte er ſonſt ſo geſprochen wie er in Friedrichsruh Wien nicht gewillt iſt die die weiteſten Kreiſe des deutſchen Volkes Vöttcher ſei bevor er mit dem Schutzmam Schn irz zu

Jena Kiſſingen ſprach wäre um keinen Preis der ſchwer belaſtende Teuerung des Fleiſches zu lindern ſammentraf in meinen ohnehin ſtets off Se en
Welt unter Wilhelm dem Zweiten je wieder Miniſter geworden Wir verweiſen wiederholt darauf daß zurzeit das einzige gedrungen habe dort Lärm gemacht und be et wolle
Ein einziges Mal hat er die Möglichkeit der Rückkehr erwogen Mittel hierzu die Einführung lebenden Viehes unter daſelbſt ſchlafen Jch ekläre hiermit daß dies vollſtändig
Als Herr Normaun Schumann den Walderſee bezahlte mit den nötigen ſanitären Vonſichtsmaßregeln iſt Daß dieſe Ein auf Unwahrheit und Erfindung beruht Zu d bei ffenden
ſeinen Berichten den Jrrglauben geſchaffen hatte dem Leben des fuhr ohne jegliche Gefährdung des deutſchen Zeit iſt ein Fremder den ich nicht einn ſ ge be auf
Zaiſers drohe vom Mittelohr her Gefahr Damals hieß es, Viebſtandes ſich ermöglichen läßt beweiſen die jahre der Stroße an meinem Garten Worübergt de was men
Wilbe m ſei ſchlaflos nervös überreizt und wolle während er langen Erfahrungen bei der Einführung öſterreichiſchen Viehes licherweiſe Herr Böttcher geweſen ſein kann Weite erkläre
auf dem Meer Erholung ſuche die Regentenpflicht ſeinem Bruder Tootz der angeblichen Bemühungen der Landwirtſchaft ihren ich daß mich am folgenden Morgen der Schutzmann
anvertrauen der entſchloſſen ſet in dieſem Fall Bismarcks Hilfe Viehſtaänd den geſteigerten Anſprüchen des Konſfums anzupaſſen Schwa r z auffuchte um mich zu bewegen egen den
zu erbitten Die Gerüchte winden auch in den Sachſenwald ge wird es ihr nicht möglich ſein den inländiſchen Viehſtand auf Menſchen der nachts vor dem Hauſe war Eacfantrag
trag Der Fürſt hörte der Erzäblung ſtill zu blickte ſtill den die enlſprechende Höhe zu bringen wegen Eindringens in fremdes Eigentum zu ſtellen Da

nene J m e Canena hSchar entſchloſſener Männer die nichts zu verlieren hatten regen fiel Ermattet hungernd aus zwei Wunden blutend daß man ſie ihm geſtohle ie ihn unddie Berge und deren Schlupfwinkel waren ihm auch beſſer ſand er in den Segen die Hütte eines Hirten Durch eine re l a Se ne n Habe vorvaſteren ſe in

bekannt als ſeinen Verfolgern Spalte blickte er hinein der Hirt wärmte ſich an einem Noch hoffte er daß man ihn nicht erkennen und daher
Nach ſechs Tagen erreichte ihn Hugo in Bojano Unter niederbrennenden Feuer Da der Hirt allein war trat Fra des Weges ziehen laſſen würde Aber der Würfel ſeines

ſtrömendem Regen kam es zu einen Gefecht in dem Fra Diavolo ein und bat um Nahrung und Obdach Er erhielt Schickſals war gefallen Ein Sappeur aus der Kolonne
Diavolos Schar faſt ganz aufgerieben wurde Er ſelbſt beides legte ſeine Waffen ab aß und warf ſich auf ein des Oberſten Hugo der ſchon unter Ferdinand IV gedient
entkam über die Brücke von Vinchiatara welche die National Strohbündel nieder Plötzlich wurde er aus tiefem Schlaf und den Ohberſten Herzog von Caſſano oſt geſehen trat
garde hatte bewachen ſollen Zu Morcono hielt ein ge durch zwei Vewaffnete geſchreckt die ihn am Boden feſt gerade bei dem Kommandanten von Salerno ein als man
waltiger Orkan überdies die franzöſiſche Kolonne auf Frahielten und ſeine Kleidung durchſuchten zwei andere hatten l den zerlumpten Gefangenen einbrachte und ausfragen
Diavolo gewann einen großen Vorſprung Schon hörte ſich des Schäfers bemächtigt Es waren Räuber ſie wollte
man der engliſche Befehlshaber von Capri Hudſonſplünderten die Hütte nahmen was mitzunehmen war und Wetter das iſt ja Fra Diavolo rief er unwillkürlich
Lowe habe Barken nach der Küſte t um den ſührten Fra Diavolo ſelbſt mit ſich Da der Unglückliche aus Alle blickten erſtaunt auf jener ſuchte zu keugnen aber
Flüchtigen in Sicherheit zu bringen Die Engländer ſchätzten nicht ſchnell genug folgen konnte weil die eine ſeiner es half ihm nichts
ihn und Hudſon Lowe hatte das Scherzwort auf ihn ge Wunden am Fuße ihn plagte ſchlugen ſie ihn Er wagte So wurde Michael Pezza als Räuber und Mörder an
prägt Dieſer große Teufel iſt für uns ein Engel nicht ſeinen Namen zu nennen aus Furcht die auf ihn ge geklagt Hugo beſuchte ihn im Gefängnis Fra Diavolo

Aber der Mut Hugos blieb ebenſo unbeugſam trotzdem ſetzte Belohnung von 4000 Dukaten könnte ſie in Verſuchung erkannte den General nicht Als man ihm deſſen Namen
ſich ſeine Soldaten weigerten die e zu überſchreiten ſühren Zu ſeinem Glücke wurde ſein langſames Geben ſagte ſoll er ſeinen Gegner lange betrachtet und geſagt
erzwang er ſich doch Gehorſam In Älella und Kaſtella ihnen ſchließlich hinderlich und ſo ließen ſie ihn halbtot auf haben nur dieſer konnte mich vernichten Ein zu ſchöne
mare wurden ſie noch zweimal mit der Schar Fra Diavolos dem Schnee liegen Wort als vaß es nicht erfunden ſein müßte
handgemein zerſtreuten ſie und verwundeten Fra Diavolo Der Morgen dämmerte aber er wußte nicht wo er war Nach anderer Verſion erſchien der Polizeiminiſter Saliceti
t Schließlich aber nahm auch dieſer Kleinkrieg ein Ende Doch ſchleppte er ſich weiter und gelangte nach dem Flecken in Fra Diavolos Gefängnis um ihm im Ramen gen
n einem Walde bei Benevent erklärte Fra Diavolo ſeinen Baronchi Ein Apotheker öffnete gerade ſeinen Laden Auf Joſephs den Vorſchlag zu machen als GendarmerieOber

Genoſſen daß die Stunde der Trennung ar ſei und ſeine Frage an den Verwundeten woher er ſei was er in den Dienſt der neuen Regierung zu treten er ſolle rn
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jeder allein ſein Heil ſuchen müßte Die Fahne die ihm wolle und wohin des Weges antwortete Fra Diavolo er liche Bezüge erhalten die Ferdinand IV ihm zugin den Tagen des Glanzes Königin Karoline von käme aus Calabrien und wolle nach Neapel er erwarte hatte Shne Beſinnen ſoll Fra Diavolo geantwortet haben
be verlieben hatte und die er vom Stocke losgetrennt ſeine Kameraden die zurückgeblieben Aber der Apotheker er wolle lieber tauſendmal den Tod erleiden als den Eid

Finem Leibe unter ſeiner Kleidung verſteckt trug holte fand daß er nicht den calabreſiſchen Dialekt ſprach er be brechen den er ſeinem König geleiſtet
hervor und vergrub ſie im Beiſein der Freunde nicht trachtete ihn aufmerkſam und forderte ihn auf ſich in ſeiner Am 10 November 1806 wurde über ihn zu Gericht

ohne Feierlichkeit Alle umarmten einander weinend ſagten Küche zu erwärmen Fra Diavolo um keinen Verdacht zu ſeſſen ein vom König beſtellter Verteidiger ſprach für ihn
ſich Lebewohl und gingen nach verſchiedenen Richtungen erregen willigte ein er ſetzte ſich vor ein gutes Feuer man Das war freilig nur Formſache Er ſelbſt ſchwieg als mat
auseinander Fra Diavolo wollie ohne Waffen und Geld gab ihm eine Flaſche Branntwein und einen IJmbiß ihm zur Seibveeteib ging das Wort erteilte So war
wie er war verſuchen ſich nach Sizilien einzuſchiffen und Aber während er aß und trank erſchien die Magd des er zum Tode verurteilt und am 12 November gehenktſchlug die Richtung nach Salerno ein Apothekers mit Nationalgardiſten auf der Schwelle Sie

Es war Ende Oktober die Nächte waren kalt Schnee forderten die Papiere des Unbekannten Auf ſeine Antwort
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der geringſte Anlaß vorlag habe ich es ſelbſt
deine abgelehnt Frau S Paye r Penſionsinbaberin

Poltzelbebörde wird wohl nicht umhin können ſich darüber
Die Fern auf weſſen Veranlaſſung der Schutzmann Schwarz

Frau Payer dieſe ſeltſame Zumulung ſtellte

Finanz und Stenerweſen
Das Finanzminiſterium in Württemberg hat dem Präſidenten

J Ständiſchen Ausſchuſſes die Nach weiſung der Rechnungs
s pniſſe des Staatshanshalts für 1905 übergehen Danach

erf ſich ſiatt des erwarteten Feblhetrags von 419,990 M ein
haherſchuß von im ganzen 1,044,233,27 M ergeben Dieſer

herſchuß der in der Hauptſache die Folge des Reichsgeſetzes
ne 14 Mai 1904 betr die Aenderung im Finanzweſen des
pon s iſt wird zu drei Fünfteln zur Deckung des Fehlbetrages
An o aufgebrancht

Handel und Jnduſtrie
Der Senat von Vremen beſchloß für die Errichtung

nes großen Jnduſtriehafens 16 Mill Mark zu bewilligen
Die Genehmigung der Bürgerſchaft iſt mit Sicherheit zu er
warken

Polenfrage
Erzbiſchof Dr v Stablewski empfing eine große pol

niſche Ab ordnung aus der ganzen Provinz Poſen die ihm
für ſeinen Standpunkt im Schulſtreik dankte Sprecher der Ab
Irdnung wor Rittergutsbſitzer Dr v Jazcowski Der Erz
piſchof dankte für die Huldigung und ſprach die Hoffnung ans
daß Gott den Polen den Sieg verleihen werde

Jn Kandrzin in Oberſchieſien wurde ein Zentral
verein der oberſchleſiſchen katholiſchen Geiſtlich
keit gegründet mit dem Erzprieſter Abg Glowatzki als Vor
ſitzenden Der Verein mißbilligte das Eintreten vonZzentrums geiſtlichen in das pol niſche Komitee zür
Vorbereitung der geplanten Schulſtreikverſammlung die Kardinal
Kopp inhibierte und verurteilte ſcharf das gemeingefährliche
Treiben der oberſchleſiſchen großpolniſchen Blätter insbeſondere
ihre ſtete Verunglimpfung des Kardinals Kopp

Wie man in deutſch katholiſchen Kreiſen Roms
wiſſen will ſcheint ſich die polniſche Angelegenheit zu
zuſpitzen Jn Berlin iſt man verſtimmt daß der Vatikan nicht
intervenieren will Die Folge davon iſt nach dem VB Tgbl
eine gewiſſe Spannung zwiſchen Berlin und Rom

Heer und Flolte
Der König von Württemberg hat anläßlich des

hundertjährigen Beſtehens des württembergiſchrn Jnfanterie
Regiments Nr 122 Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich
König von Ungarn dieſem Regimente die Säkunlarfahnenbänder
und den Namen Füſilierregiment Kaiſer Franz Joſef von
Oeſterreich König von Ungarn 4 Württembergiſches Nr 122
verliehen

Kaiſerliche Marine Leipzig iſt am 9 November in
Sobang Halbinſel Malagcca eingetroffen Luchs iſt am
9 Novewber in Wuſung eingetroffen Flußkbt Vaterland iſt
am 9 November in Hankau eingetroffen und geht am 15 November
von dort nach Nanking

Koloniales
Der Gouverneur von Lindequiſt iſt in Berlin ein

getroffen

AKuskand
Prager Techniſche Hochſchnle

Die deutſche und die tſchechiſche Techniſche Hochſchule in Prog
begingen geſtern die Jahrhundertſeier der im Jahre 1806 er
folgten Gründung der Prager Techniſchen Hochſchule

Der franzöſiſche Minmiſterrat
genehmigte geſtern die Erklärung des Miniſters des Aeußern
Pichon in der Budgetkommiſſion bezüglich der Subvention für
die Schaken im Orient Dieſe Eklärung deckt ſich mit den
ſeinerzeit von Von geois gefaßten Beſchlüſſen Vlviani erklärte
er werde das Geſetz über den wöchentlichen Ruhetag unverzüglich
und in ſeinem ganzen Umfange zur Anwendung bringen

Die vermiſite ruſſiſche Flotte
Jn Breſt berrſcht andanernd Beſoranis weil die von

Admiral Boſtröm befehligte Diviſion des ruſſiſchen Geſchwaders
die von Freitag früh dort eintreffen ſollte nirgends ſignaliſiert
wird

Die ruſſiſchen Wirren
Wie die Zeitung Kawkas meldet hat die Polizei in Baku

eine Bombenniederlage ein Laboratorium und eine
Geheimdruckerei entdeckt 21 Anarchiſten wurden verhaftet

Auf den Werken bei Motowilichin in Perm wurde in ein
Haus in dem 12 Wächter mit ihren Familien ſchliefen eine
Bombe geworfen durch deren Exploſion das Gebäude in
Trümmer gelegt und ein Wächter verletzt wurde Der Täter
iſt entkommen

Die marokkaniſche Frage
Es beſtätigt ſich daß der amerikaniſche Geſandte in Marokko

Gummeré noch immer keine Genugtuung hat erhalten können
Er möchte aber Fes nicht verlaſſen ohne die Frage der Ent
ſchädigungsſumme für den unter amerikaniſchem Schutze ſtehenden
marokkaniſchen Untertan der Anfang vorigen Monats von einem
marokkaniſchen Soldaten beläſtigt wurde geregelt zu haben Die
Angelegenheit der Eleklrizitätsgeſellſchaft in Tanger iſt erledigt
Die Geſellſchaft hat mit Unterſtützung der ſpaniſchen Geſandt
chaft Genugtuung erhalten
Die Verhandlungen über das Statut der marokkaniſchen

Staatsbank haben in Paris zu einem befriedigenden
e geführt Die deutſchen Vertreter kehrten nach Berlin

rrück

Das Tagesgeſpräch in Tanger bildet eine Unterredung
enghazis des Paſchas von Tanger Stodt und Hafen mit

dem deutſchen Geſandten Dr Roſen Um die Wichtigkeit
ſeines Beſuches in der deutſchen Geſondtſchaft zu kennzeichnen
ließ ſich Benghazi von zahlreichen Reitern dorthin begleiten
Benghazis Abſicht war über die in Fes beſtehenden Abſichten
betr die künftige Verwaltung von Tanger und Umgegend
nützliche Winke zu erhalten Aber in Roſens nächſter Umgebung
re chert man daß er ſich jeder Meinungsäußerung enthalten
abe
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Matroſenmenterei in Konſtantinopel
Freitag nachmittag veranſtalteten Marineſoldaten in Kon

ſtantinopel wegen des rückſtändigen Soldes vor dem Yildfz eine
Kundgebung ſie wurden nur mit großer Mühe durch eine Ab
zahlung beruhigt

Das Truſtweſen in Amerifa
Der Staat Kentucky verbletet der MutualLifeJnſurance

Company den weiteren Geſchäftsbetrieb well die Geſellſchaft
angeblich bei den Neuwahlen zum Verwaltungsrate den Policen
inhabern gehörige Gelder verausgabt hat

Halke und Amgegend
Halle 11 November

Wochenplanderei
Dke proteſtantiſche Welt feierte geſtern den Martinstag

die katholiſche feiert ihn heute Mit dieſem Tage beginnt die
Hochſaiſon der Gänfeſchmäuſe die bis zum Weihnachtsfeſte an
dauert und für jeden der kulinariſchen Genüſſen nicht abhold
iſt eine rechte Wonnezeit bedeutet Denn mit den Berlinern iſt
ein großer Teil der übrigen Menſchheit der Meinung daß eine
inte jebratene Jans eine jute Jabe Jottes iſt und jede Haus
frau weiß daß ſie mit einem ſchönen wohlgeratenen Sonntags
Gänſebraten eitel Luſt und Freude in das Herz ihres Ehegatten
zaubern kann Wenn er auch die ſechs Wochentage hindurch ein
mürriſches Geſicht ſchnitt die Wonnegans auf der Sonntags
tafel ſöhnt ihn mit allen Mühſeligkeiten und Verdrießlichkeiten
des Alltagslebens wieder aus und ſeine ſauren Mienen erhellen
ſich beim Anblick des bräunlich gebratenen Schnattervogels Zur
jetzigen Zeit wo ſo allgemeiner Mangel an Schlarvtfleiſch
herrſcht iſt die Bratgans auf dem Mittagstiſch beſſer geſtellter
Familien eine noch weit willkommenere Speiſe als ſie es früher
ſchon war Am Martinstage war ſie jedenfalls bei den meiſten
Familien auf dem Mittagstiſche anzutreffen denn ſie gehört zu
dem Tage wie der Karpfen zum Silveſterabend Auf welche
Weiſe die Gans zum Martinsvogel wurde darüber gibt nur die
Legende Auskunft Wie die Gänſe einſt im Jahre 390 v Chr das
Kapitol in Rom dadurch retteten daß ſie die ſchlafenden Römer
durch ihr mörderliches Geſchrei auf die die Höhe hinaufkletternden
Gallier aufmerkſam machten ſo waren ſie durch ihr Geſchnatter anch
daran ſchuld daß der heilige Martinus Biſchof von Tours wurde
obwohl er es abſolut nicht werden wollte Als nämlich die
Tourenſer Abgeſandten den heiligen Mann aus ſeiner Einſiedelei
holen wollten um ihn nach dem verwaiſten Biſchofsſitz zu führen
da verbarg ſich der fromme Wundertäter in einem Gänſeſtall
Aber die guten Tiere waren von dem Eindringling nicht ſonder
lich erbaut und verrieten ſein unwürdiges Verſteck durch lautes
anhaltendes Geſchnatter Aus Zorn über dieſen Verrat ſoll der
heilige Martin die in jenem Stall gehaltenen Gänſe alleſamt
haben ſchlachten braten und den Abgeſandten zum Mahle vor
ſetzen laſſen So erhielt er durch das Geſchnatter der Gänſe
dennoch die ihm unerwünſchte Biſchofswürde die Abgeſandten
kamen zu einem leckeren Biſſen und die Gans wurde zum
Martinsvogel Denn zu Ehren des heiligen Martin kam ſie
nach deſſen Tod alljährlich am Begräbnistage des Heiligen
11 November als Feſtbraten auf den Tiſch der Kleriker und

Laien Das merkwürdige Erlebnis des Heiligen wurde auch in
Gedichten beſungen und manche dieſer Mäartinsgefänge ſind
volkstümlich geworden Eines der ſchönſten dieſer Lieder ent
hält Des Knaben Wunderhorn Es lautet

Nun dieweil das Gickgacklied
Dieſen heil gen Mann verriet
Dafür tut am Martinstag
Man den Gänſen dieſe Plag
Daß ein ſtrenges Todesrecht
Gehn muß über ihr Geſchlecht

Drum wir billig halten auch
Dieſen alten Martinsbrauch
Laden fein zu dieſem Feſt
Unfre allerliebſten Gäſt
Auf die Martinsgänslein ein
Bei Muſik und kühlem Wein
Will der heil ge Sanct Martin
Seiner Biſchofsehr entfliehn
Sitzt er in dem Gänſeſtall
Niemand find t ibn überall
Bis der Gänſe groß Geſchrei
Seine Sucher ruft herbei

Jn Mitteldentſchland namentlich in Thüringen und in der
Provinz Sachſen iſt der Martinstag zu einem Kinderfeſt
geworden Jn Erfurt in Nordhauſen in Eisleben und ander
wärts veranſtalten die Kinder am Martinstage eine Art von
Prozeſſion indem ſie mit Lampions Papierlaternen und aus
gehöhlten Kürbiſſen in denen Wachslichter breunen durch die
Straßen ziehen und vor den Türen der Bäcker und Zuckerwaren
händler den Martinsvers ſingen

Martin Martin braver Mann
Brennt ſo viele Lichter an
Daß er oben ſehen kann
Was er unten hat getan

Jn Halle iſt am Martinstag der Bretzelverkauf beſonders im
Schwunge außerdem werden auch Martinshörnchen
geboten die übrigens nicht an die Martinsgans ſondern an das
dem Wodan dargebrachte alt germaniſche Widderopfer erinnern
und nur im Laufe der Zeiten zu dem Martinstage in Beziehung
gebracht wurden Zu dem Martinsſchmaus gehört natürlich auch
der Martinstrunk Jn den eigentlichen Weingegenden
wird am Martinstage auch die Prüfung des neuen Weines vor
genommen Anderwärts begnügt man ſich damit mit irgend
einem guten Tropfen die Gans zu begießen Denn überall finden
die Worte des alten Martinsliedes willige Ohren

Bruder Martin gib uns Wein

h

onic
Halle a Leipzigerstrasse 6

So trinken wir und ſchenken ein
Die Ganzßs die will begoſſen ſein
Sie will noch ſchwimmen und baden
So wird uns wobl geraten
Harec auseris memoria
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Der heilige Martin gilt uns im proteſtantiſchen Norden nicht

mehr und nicht weniger als jeder andere Heilige aber jedermann
ſtimmt gerne ein wenn es heißt

Bei fetter Gans und Saſt der RebenLaß den Heiligen Martin leben p
Das Platzkonzert wird heute Sonntag mittags 12 Uder Poſt von der Kapelle der 36er gegeben t be vor
Ter Kaufmänniſche Verein hält am Montag im Saale deHandelskammer einen Vortragsabend ab e dem Stadtigt

Dr Krahmer über das Thema Kaufmänniſche Verbände als
rechtsbildende Fakloren ſprechen wird Nach dem Vortrag iſt
zwangloſes Beiſammenſein im Hotel Goldene Kugel

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Die ſeit Jahren in j ibalbjahr an der Univerſität rer wem da

d Js verſtorbenen Ophtbalmologen Geh Med Rat Prof Hr
H Cohn gehaltene Vorleſung für Stndlerende aller Fakultäten
Hyniene des Auges wird von dem Privatdozenten Prof Dr

Leopold Heine gehalten werden Am 28 Okt am Jahrestage
des Stifters ſollte der Dr Goldberger Pr eis der von
der k k Geſellſchaft der Aerzte zu Wien alle drei Jahre im
Betrage von 2000 Kronen vergeben wird ausgezahlt werden
Für die aufgeſtellte Preisfrage Tuberkuloſe und Schwangerſchaſt
war nur eine Abbeit eingelangt die ſich als nicht preiswürdig
erwies Die Preisrichter machten daher von der Beſtimmung
Gebrauch daß der Preis dem Verfaſſer der beſten im Laufe
der letzten 8 Jahre erſchienenen Unterſuchüngen
auf dem Gebiete der mediziniſchen Wiſſenſchaften mit Einſchluß
der theoretiſchen Fächer zuzuerkennen wäre Als ſolche wurde
die Arbeit Ueber die chemiſchen Grundlagen der Arteigenſchaften
der Efweißkörper deren Verfaſſer Prof Dr Fr Oberm a yer
und Privatdozent Dr E P Pick ſind erkannt und der Preis
unter beiden zu gleichen Teilen geteilt

eb Bühnenchronik Der Herzog von Anhalt hat dem
Königl Opernſänger Rudolf Berger Berlin gelegentlich
ſeines Gaſtſpiels am Deſſanuer Hoftheoter den Verdienſtorden
ſür Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen Die Kammerſ viele
des Deutſchen Theaters in Berlin fanden am Freitag
bei der Eröffnungsvorſtellung vor geladenem Publikum zu der
man Jbſens Geſpenſter gewählt hatte die beſte Auf
nahme Die Wirknung die von der Bühne dieſes kleinen Sagles
für die oberſten Dreihundert der zahlungsfähigen Theaterfreunde
ausging war eine große Das goldene Vließ Luſt
ſpiel von Artbur Lippſchitz und Georg Okonkowski er
zielte bei der Uraufführung im königl Schauſpielhauſe zu
Potsdam einen ſehr ſlarken von Akt zu Akt ſich ſteigernden
Heiterkeitserfolg Die Autoren wurden gerufen Andres
jews Diamg Zu den Sternen zum erſtenmale am
Joſefſtädter Theater in Wien öffentlich aufgeſführt bannte und
ergriff blieb jedoch laut B V ohne jene tiefgehende und
aunfbeitſchende Wirkung wie bei der Arbeiterverein Aufführung

r Kleine Mitteilungen Die Korr Hoffmann meldet Der
Koiſer hat die Reſtaurierung der Lorenzer Kirchein Nürnberg durch eine Spende von 10,000 M gefördert
Ein neuer Diebſtahl im Louvre Muſenm zu Paris iſt laut
B am Freltag feſtgeſtellt worden Diesmal iſt das ge

ſtohlene Objekt eine archäologiſch intereſſante kleine Frauenſtatue
eine griechiſch phöniziſche Arbeit die kürzlich in Spanien gefunden
wurde Das Muſeum wird von jetzt ab polizeilich bewächt
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Leitung Otto Sonne
Verawtwortlich für den volitlſchen Teil Dr Fritz Wichmann

kur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provingalnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Haudelsteil Eruſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Baoher s Woll Wasoh Seife
verhindert das Einlaufen und Verfilzen wollener
Strümpfe und Unterkleidung Allein zu haben bei

Julius Bncher alle a Leipzigerstrasse l
m X

Bestes deutsches Fabrikat

Versand nach auswärts Katalog gratis

S

Ktiller s dehuhwarenhaus
ger BERLIN S e
Stammgeschäft und Versand Abteilung
derusalemer Strasse No 38b

Filialen in verschiedenen Stadttellen
c Grösstes Spezialgeschäft Deutschlands

Fertige Zekten

iserne ZettstellenArm Lager sind stots zlrka 8s80 K omplette
in allen Preislagen

x
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Bettfedern ven 55 Pfg pro Pa an t
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Paul Seſinusoll ch Co r n t n S Annahme u Voerzinsun von
Spar Kinlagen DeposiſWer papier OR ren Vorkehr Verlesunge Kontren

kommanditiert von der Anhalt Desannischen Landesban auslündischen Banknoten Domiſalletelle für Wechsel P r i v a t T re
Halle aS Bitterſeld Delitzsch u Filenburg und Geldsorten Einlösung von Conpons etc einzoin wer

Feusserst vorteilhaftes Angebot
6 bIIie Tages Montag den 12 bis Sonnabend den 17 dieses Monats

Ausnahme Preise in IIerren Konfektion
Halbschwere Mode Paletots Sonst 28 50 45 MK ausnahmsweiso 19 00 31 M

Winter Paletots 29 50 51 20 5035imprägnierte Mäntel 40 00 MK 27 50 MKGummi Mäntel 33 00 21 50Anzüge hariert gestreiſt und einfarbdig blau 34 00 59 MK 24 39 M
Loden Pelerinen 926 M 75 17 50 MLoden Joppen be 10 50 30 MR 50 21 MLoden Joppen Anzüge 21 00 31 50 M 15 00 21 MBeinkleider 50 12 M u 50 8 50 MKGarnantiert tadelloser Sitz gröss e Tragfühigkeit
Auf alle anderen Waren gewähro ich während der Ausnahme Tago O Tee Rabatt m Bad

Rerren Mode Jazar Union Clüub erren Artikel
Inh Fritz Kaschmieder Delitzscher Strasse 93 in der Nähe des Hanptbahnhofes
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Töchterpenſionat ar Lobeck e J W e e Berliner Fferde LotterieZiehung 16 und 17 November

gegr 1892 Halle a/S Sophienſtr 13 II e Aue wennen r Wert mer den ein s l Läufer nv 66 Los 1 Mark Porto und Liste 20 PfgPer Gartenfreund auer Tr am 3 Neunhäuseor an der Gr Steinstra seiſt de ne Auflage unſeres Haupt Trockeneinrichtungen fur alle Xoch un e e ins e
verzeichniſſes Jnete r Waschküchen Badeeinrichtungen 8ng Schnitt u Pflege der beſtenS eerenvblſorien Hochſtamm Mehr als 1000 In Betrled d uSwoltern e grcbee nan SSse o u sund Vodenbearbeitung Ferner tieönften Prachtroſen Alleebänme S hss C Ha xen Blluenſträncher Schiing 2 2 De e für Töpſe Gläſer Garten u Gräber zen
gewächſe Stauden en niteate Helzungefrmg an Flatue en von 10 Pfg an 5f Zimmer u Garten Neuheiten aller Zue Anlegung von Obſtpflanzungen Zwelggeeehlte Breeden und Benothen O /Seohkk S I I 3 E r
Sparagel u Champignonbeeten uſw r e v z W a r gefüllte einſache monſtröfe 2c für v100 Druckſeiten mit vielen Abbildungen en Töpfe Gärten u Gräber 100 St von 142Verſand koſtenfrei an jedermann 50 Mt an z03a m n r er e F777 Oroews grohblumige sin Delitzſch Nr 23 e 16 e 55480 Knutſchwagen neue moderne und u t von an a7 a reie r Phastons V O AG D E 8 U R e Penkeln 63onpés Kutſchier Jagd n Ponywagen SSei e u c k A U 59 1in,Lniſenftr 2l H MHoſfrchulte r h 331fahrbare und feststehende Sattdampf und Patent Narciſſen cB J k am 15,000 verſch gar srielmarken ehe anch Ganz t weiß geib eſachen verſende auf Wunſch zur Ausw Tazetten gr0mit 50 70 90 unter allen Katalogen J wohlriechend eA Weise Wien Adlernaſſe 8 Maiblumen 287e Cokomobilen bis zu 500 Pferdestärken n IS glöckchen 5340re lteppiche Virtschaftlichste dauerhafteste und zuverlässigste Sauromatum b
v h ente Katzeonfolle S Betriebsmaschinen der Neuzeit alblle gegen Rhenmatismus 2e S Leichte Wartung Verwendung jedes Brennmaterials Eidechſen

n biiligſt abrit e Verwertung des Abdampfes Grosser Kraftüberschuss dlg rer nGebr e a Weber avrik Zweigbüreanu Leipaig I eipzig Löhrs Platz No 1 m übt Wer un 3
W Nieſenknollen a 60 Pfa R

en e ilige Lilie 78S I BergmannS Gr Ulrichſtr 2 nm See 0 N k o gegenüber Nußbaum ſid7 T aud Gneee M2 r sLeipig Brühl 43 Zochzeits und Gelegenheits empfiehlt zum Winterbedurf ſtr 45 v
n Spezial Geschaäſt Geſchenke Otto Just Ludwig Wuchererſtr W5 78m für bessere Pelzwaren Kupferne Bowlen Weinkanuen Tee nGrosses atäündiges Loger mnſchinen Weinkühler TortenplattenI garantiert streng reeller selbstgefertigter TafelauſſätzeArtikel Massanfertigung Rein Niekel Kaffee und TeeſervieeVmarbeitungen unter Garantie Berndorfeor Alpacca SilberBeſtecke und

Aus wahlsendung Tafelgeräte1 Katalog Fernsprecher 7926re Wilh Heokertr n e0cKG6FT Gr Ulrichſtraße 57
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

z Der Brocken in Geſchichte n Ser Brocken in Geſchichte n Sage

n 5 9 Von Ednard Jacobs 7Sehr hoher Gewinn re ere kann noch einigen Teilnehmern durch den Ankauf von Anteilen an einer O Seine Einrichtunge Ah 9 vrer befindlichen Petroleum Grube nachgewieſen werden Ber Alt nedlinburg wer r u e Sa T
4 hältniſſe ba ber iſt ein Poſten dieſer Anteile auch einzeln abzugeben 1485 1698 nach den Paurgedingen geſchildert von t t ctErſtes Berliner Bankhans iſt figrk daran intereſſiert Offerten befördert Hermann Lorenz u 2ex adie Annoncen Exped Rudolf Hoase Berlin 8W unter B 2961 Preis 1 Mart n eeeegreeeooeseeoeeeeeeoeoeeeoeoceooeeeeeeoneeoee C
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